
Alltag als Mutter?!
Beitrag von „Dalyna“ vom 24. Februar 2010 15:17

Zitat

Original von caliope
Ich habe einen Job mit dem ich mich und meine Kinder zur Not auch ohne den Unterhalt
des Mannes ernähren könnte. Ich meine, muss nicht sein... so ist es besser... aber es
ginge, wenn es müsste.

Seh ich auch so. Das war mir auch immer wichtig, so zu planen. Klar, hätte ich während des
Studiums ein Kind bekommen, hätte ich das auch irgendwie stemmen müssen.

Bei referendar.de gibt es für solche Aussagen aber gerade auch Watschen, weil wir dann alle
keinen Job mehr hätten, die biologische Uhr abgelaufen wäre und man ja ewig sparen müsste,
um 6 Jahre zu Hause bleiben zu können, um die Kinder finanzieren zu können 

Aber Respekt Euch allen, die Ihr Euer Leben mit Kindern so stemmt. Ich glaube, ich könnte ohne
Betreuung nicht klar kommen, wenn ich Kinder hätte und frag mich, ob ich Vollzeit schaffen
würde. Viele bei uns machen daher auch Teilzeit...

1https://www.lehrerforen.de/thread/23959-alltag-als-mutter/?postID=199022#post199022

https://www.lehrerforen.de/thread/23959-alltag-als-mutter/?postID=199022#post199022

